
 

 
 

 

 

 

WIFI Lehrgang VE 5106 –  
Tätigkeit als Signalperson bei Taucharbeiten 
 
Warum Sie diesen Lehrgang besuchen sollen: 

 
Sie haben Interesse an Arbeiten am Wasser und wollen diese auch unter Wasser 
einsetzen?! 
Dieser Lehrgang berechtigt Sie zur Tätigkeit als Signalperson bei Arbeiten unter Wasser.  
Sie werden in eine spannende und herausfordernde Berufswelt eingeführt.  
Sie erhalten eine perfekte Ausbildung in Theorie und vor allem Praxis nach österreichischen 
Standards  
 
Der Inhalt: 

 
Dieser Lehrgang ist nach den Forderungen der Fachkräfte-Verordnung (FK-V) entsprechend 
dem Bundesgesetzblatt Nr. 13 vom 10. Jänner 2007 für die „Tätigkeit als Signalperson“ bei 
Taucharbeiten organisiert. 
 

1. Fachrechnen, physikalische Grundlagen  
(15 Trainingseinheiten) 

2. Fachzeichnen  
(8 Trainingseinheiten) 

3. Tauchgerätekunde (einschließlich Zubehör, Tauchhilfseinrichtungen), Verwendung 
und Wirkungsweise, Bedienung und Wartung, Druckkammern, 
Unterwasserarbeitsgeräte  
(20 Trainingseinheiten) 

4. Arbeitskunde (Verhältnisse der Tauchstelle, Einflussfaktoren Wasser, 
Arbeitstechniken und Arbeitsverfahren), Arbeits- und Tauchpläne, Tauchergruppe, 
Sicherungsmaßnahmen, Kommunikation  
(32 Trainingseinheiten) 

5. Tauchmedizinische Grundkenntnisse, Erste-Hilfe-Maßnahmen  
(43 Trainingseinheiten) 

6. Arbeitnehmerschutzvorschriften, sonstige Rechtsvorschriften, Normen und 
Richtlinien über die sichere Durchführung von Taucharbeiten (Tätigkeit als 
Signalperson)  
(12 Trainingseinheiten) 

7. Praktische Spezialübungen vor Ort mit typischen Aufgaben der Signalperson 
(20 Trainingseinheiten) 

8. Praktische Übungen  
(16 Trainingseinheiten) 

 
• Erste Hilfe – praktischer Umgang mit Tauchmannschaft – Taucher – 

Sicherheitstaucher – Signalmann – Taucheinsatzleiter – Aufgaben – Vorschriften – 

Ablauf  

• Oberflächeneinheiten – Kontrollpaneele – Telefone – Messgeräte usw. 

• Notfallmanagement  

• Hand- und Leinensignale – Durchführung von Arbeiten mit Leinensignale 

                                                            



 

 

Das Trainerteam: 

 
Lehrgangsleitung durch die Fa. Nautilus, gegründet 1989, bisher 192 Baustellen 
abgewickelt, ca. 26.000 Tauchstunden, Projektbezogen 3 – 16 Berufstaucher, 
Ausbildungszentrum mit allen Gerätschaften und Schulungsräumen direkt am Attersee,  
5 zertifizierte Kursdirektoren  
 
Die Teilnehmer/innen: 

 
Interessierte Personen mit hoher Zuverlässigkeit und ausgeprägtem 
Verantwortungsbewusstsein 
 
Voraussetzungen: 

 
• Medizinisches Attest 

• Sporttauchausbildung Level ** oder AOWD 

• Mind. 100 Tauchgänge 

• Die Sprengbefugnis (Kurs 5152 und 5156) ist nicht vorgeschrieben  

(Der Unterwassersprengkurs ist ein eigener Sonderkurs, dieser kann ebenfalls bei 

uns besucht werden und ist als Zusatzausbildung empfehlenswert.) 

• Trockentauchkurs inkl. mind. 50 Trockentauchgänge 

• Teamgeist 

• Gute Kondition 

• Verlässlichkeitsbescheinigung 

• Guter Schwimmer 

• Gute Rechenkenntnisse 

• Auswahlverfahren 

 

 
Mitzubringen: 

 
Eigene Scubaausrüstung incl. Trockentauchanzug und Sicherheitsschuhe 
 
 
Hinweis: 

 
Unser Taucharzt Dr. Wilhelm Weslau ist sowohl vom Zentral-Arbeitsinspektorat für 
Untersuchungen nach der österreichischen Druckluft- und Taucherarbeiten-Verordnung 
ermächtigt, als auch von den deutschen Berufsgenossenschaften für Untersuchung von 
Berufstauchern nach dem Grundsatz 31 ("G31").  
Sie können ihn entweder telefonisch +43-699-18442390 oder per Email unter 
welslau@gtuem.org erreichen. 
Die Untersuchungen können in Wien oder in D-83278 Traunstein durchgeführt werden. 
 
 
 
 
 



Weitere Ärzte für Berufstaucher-Untersuchungen in Österreich können Sie beim Zentral-
Arbeitsinspektorat, Ärztlicher Dienst, Fichtegasse 11, A-1010 Wien erfragen. 
 
Weitere Ärzte für deutsche G31-Untersuchungen können Sie bei der Tiefbau-
Berufsgenossenschaft, Landsberger Str. 309, D-80687 München erfragen. 
 
 
Folgende Unterlagen müssen vor Kursbeginn im WIFI abgegeben werden: 
 

• Kopie des medizinischen Attestes 

• Kopie des Taucherpasses 

• Kopie der letzten 3-4 Seiten des Logbuches 

• Zertifikat des Trockentauchkurses 

• Verlässlichkeitsbescheinigung (kein Strafregisterauszug) 

 
 
Nähere Auskünfte und Detailinformationen erhalten Sie bei  
Fr. Leitenbauer, Tel: 05-7000-7502, im WIFI. 
 


